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QBarteböuscben. 11111 Die 9Jtittelöffnung für Die ®ampfer mit ihren etwa 3,2 m über ben-

gemühnfidjm QBafieripiegel von + 6,60 m S). ER. ragenben ®d)0miteinen tunlichit weit aus=

nu3en 511 können, murben Die Kämpfer höher als bei ben bisher behanbelten Qiriicken gelegt

(+ 9 m itatt bisher + 8 bis + 8,50 m). €Der mittlere fliegen, für ben 5miichen °.ßflaiter= unb

25rückenunterkante im ©d)eitel nur eine .Sjöbe von 0,50 m gut %erfügung itunb, iit 3miicben
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%lbb. 294 bt5 303. (anbformen von (Eiienbetonbri'tdaen.

b}? C5eitenöfinungen eingeipunnt, hie als völlig iteife ‘.Rabmen mit einer je ein %iberlager unb

einen ‘ßfeiler unter ber %”Iui3ioble neripunnenben (£iienbetonioble berechnet unb au5gebilbet iinb

(leb. 294 unb 295); Das mit 9iunbeifeneinlagen neriebene @iienbetonbuumerk tft mit 932uicbel=

Wk nerblenbet. Sie Q3riichenfahrbabn unb Die angrenaenben 1 :50 fullenben ‘Rampen iinb

"‘“ ®°rtguguipbau auf iBeton, Die ‘Sui3mege mit Qliphaltplutten beieitigt.

ä581 ®urcbfübrung Des 6trai3en5uges (Boemeitmfge—(Slärdnnitrafge über Die 35 m breite

9111ter wurbe eine bfinung von 25 m Sichtweite norgeieben.


